
Auswärts ungefährdet zum Sieg

TTF Rosenheim – TSV Brannenburg 2:8

Ein deutlicher 8:2-Sieg gelang dem TSV Brannenburg 
bei den Tischtennis-Freunden Rosenheim (TTF, früher 
TTV). Zwar ging gleich ein Eingangsdoppel verloren, 
doch danach wurden alle Spiele bis auf das letzte 
gewonnen.

Es ist eine alte Weisheit, dass jede Serie einmal zu 
Ende geht. In diesem Fall erwischte es das 
Brannenburger Doppel Frisch/Unterhuber, das nach elf 
Siegen in Folge eine eher unerwartete Niederlage 
einstecken musste. Diese führte zum zwischenzeitlichen 
Spielstand von 1:1, da sich das Brannenburger 
Spitzendoppel Mayer/Hümmer klar durchsetzen konnte. 

In den Einzeln des vorderen Paarkreuzes behielten 
anschließend die Gäste die Oberhand, wobei nur Laurin 
Hümmer einen Satz knapp mit 11:13 abgeben musste. 
Eine beeindruckende Bilanz von 12:2 zeigt deutlich, 
welch große Stütze der 17-Jährige für seinTeam ist.

Zwei weitere Punkte steuerte das hintere Paarkreuz bei. 
Helmut Frisch gewann ohne Mühe mit 3:0, während Uli 
Unterhuber in den Entscheidungssatz musste, sich aber 
schließlich durchsetzen konnte. 

Damit stand es 5:1 für Brannenburg, und die 
Vorentscheidung fiel bereits in der nächsten Partie, als 
Brannenburgs Nummer Eins, Sebastian Mayer, seinem 



Kontrahenten überhaupt keine Chance ließ. Ebenso klar 
dominierte Laurin Hümmer seinen Gegner, dem er in 
drei Sätzen nur den Gewinn von insgesamt neun 
Punkten gestattete. 

Helmut Frisch knüpfte in seinem zweiten Einzel an diese 
Leistung an, wobei sein Gegenüber im letzten Satz mit 
1:11 nur knapp der „Höchststrafe“ (null Punkte) entging. 
Ein wenig Ergebniskosmetik gelang den Hausherren im 
letzten Spiel des Abends, in dem sich Uli Unterhuber 
seinem Gegner in drei Sätzen geschlagen geben 
musste.

Drei Spieltage vor Saisonende steht die Mannschaft des 
TSV Brannenburg mit 28:2 Punkten und 123:27 (!) 
Spielen mit fünf Punkten Vorsprung vor dem Verfolger 
Schlossberg-Stefanskirche an der Tabellenspitze.  Bei 
lediglich noch drei ausstehenden Partien ist der zweite 
Tabellenplatz, der zum Aufstieg berechtigt, nur noch 
theoretisch zu verpassen, und der Gewinn der 
Meisterschaft rückt immer näher.

Für den TSV Brannenburg punkteten:
Doppel: Mayer/Hümmer (1)
Einzel: Mayer (2),  Frisch (2), Hümmer (2), Unterhuber (1)


